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6100 Deena tani si biu 0 
5000000 , liebe Leser,nier kommt das letzte vom etzten:der letzte KETZER! 
Nach 5 ( Lout) Jahren habe ich endgültig keine Lust mehr,ein Fanzine zu[ 
machen. Es ist nicht so,daB es mir zuviel Arbeit ware,doch frage ich mich: 
WOZU? Kleine Fanzines wie dieses hier will Ja heutzutage niemand mehr les 
en,besonders wenn nicht alle zwei Seiten Lobeshymnen auf irgendwelche Pse 
udo-Ami-Bands drinstehen.Heutzutage muß ein Fanzine eine große Auflage hag 
ben,gerasterte Fotos,womöglich auch noch einen professionellen Druck.Ist 
das der Sinn der Sache? Ich glaube nicht,doch der typische Fanzineleser i 

1 Meinung.und da es mir zu blöd ist,dieses Fanzine nur für 
ein paar Freunde und mich zu macnen,hóre ich jetzé halt auf. 
Soviel dazu.Jetzt zu der allesbewegenden Frage:Warum hat es schon wieder 
mehr als ein Janr gedauert,dieses Fanzine zusammenzuschustern? 
Also,das war folgendermaßen:Nach Erscheinen von Ketzer 7 habe ich 9 
«Gg» erst mal eine längere Kunstpause eingelegt.Danach folgte der Entschlu 
D,den letzten Ketzer als Gemeinschaftsausgabe mit der letzten Nummer von 
Jens Hommolas Underground herauszugeben.Gesagt,getan! Innerhalb kürzester 
zeit hatte ich denn auch meine 20 Seiten zusammengestoppelt und sie Jens 
übergeben,der das Fanzine zum Drucker bringen wollte.Das war allerdings b 
evor der Hirni von Hommola die Vorzüge der von ihm vorher so verabscheute 
n Drogen kennenlernte.Seitdem ward er nur noch selten gesehen und so verg 
ingen einige Monate,bis ich endlich erfuhr,daß er gar nicht mehr vorhatte,t 
das Fanzine noch rauszubringen.Er gab sich lieber den Drogen und seiner Gr 
uftie-Mentalitat hin.SchlieBlicn gelang es mir,meine Originalseiten zurück pi 
zuerhalten.So kommt es,daß ich fast 5 Monate nach Fertigstellung des Fanzill 
nes noch mal praktisch von vorne anfangen mußte. R 
Diese Ausgabe ist noch einmal ein typischer Ketzer.Er enthält nichts von d 
em,was man auch in den vorBergehenden Ausgaben vergebens suchte:Interviews\ 
Bandstoryes über Skate-Bands,Szeneberichte und ähnlicher Kram.Statt dessen 
wie immer:Verworrene Berichte über Keisen in ferne Länder,dumme Comics,vie 
1 Häme una Lastereien,schlechte Witze und alberne Plattenkritiken.Nur eins 
gibt es diesmal nicht:meine bescheuerten Zeichnungen.Muß ich doch übersch 
sSipes Lay-out-Material aus langen Jahren als Fanziner loswerden. 


Una hier,wie immer,die Grüße:ich erüße:Die Langener,besonders Thomas "Secu 
rity" Boyle,die Arschgebuiden und den Hansa-Mob, Bagger,Wombel, Axel, Rohmig, 
Karl,Horst Barthel,Düsi,Delle und seine Mannen,Droog in Paris,Raül in Lima 
Volker in Santa Cruz,Mamü,Martin Pick,Joe Raimond,Flocky,Frank Renken, Fuppi 
Margit von We Bite,Kurt Weidinger,Restverstand,die Vandalen,Hannes und die 
Id iot.s,Michuel Max, dir Glamour Ghouls Und dea Bruder von Elviz, Vice , Mike kTamilie Freddy Manas, | 
alte Strombry Polka t! Fans, alle ruen KER -leser und Bärbel Sahm}, 3 
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A SKINHEADS ۲ 


is alte und doch ewig junge Thema:Skinheads!Viele zerreiBen 

ich darüber die Mäuler,ohne auch nur den Funken einer Ahnung 

i haben.Deshalb an dieser Stelle von einem,der Skinhead ist 

so richtig mit Bomberjacke,Polohemd,Levis,Doc Martens,Hosen- 

rüger)und auch schon mal Skin war(dazwischen 2 Jahre 

Punk)einige Informationen. 

oher kommen die Skinheads?Eigentlich beginnt alles mit der 

paltung der Modbewegung 1964/65 in 2 verschiedene Gruppen. Die 

inen Gruppe entsprang der Mittelklasse und führte den eigentlichen, 

od Stil(extrem teure Anzüge,Pilzkópfe,Motorroller und Beat/Motown ) 

i einer vorübergehenden Blüte,die letzten Endes beim Hippietum 

ndete!Die anderen,die sogenannten Gang-Mods kamen aus der 

rbeiterklasse.Sie ersetzten die Anziige durch die allseits 

kannten Parkas und Jeans und trugen einen gleichmäßigen Y 

ırzhaarschnitt.Aus ihnen spalteten sich etwa 1966 die RER : imu qa 

sanuts oder Skinheads ab.1967 etwa wurde Skinhead zu einem definitven Stil.Man 

otonte seine ^rbeiterklassenherkunft,trug kürzeres Haar als die Gang Mods,Jeans 

ad Hosentrüger,Doc Martens und gebügelte Hemden.Glazen gab es damals noch nicht,das 

iar bildete einen gleichmäßigen Flaum auf der Kopfhaut.Modern waren damals auch 

leferlange Kotletten, Die politische Überzeugung des größten Teils der alten Skins 

ir die totale Ablehnung aller Parteien und Ideologien.Man war national gesinnt(auch 

1d gerade wenn man einer der wenigen sozialistischen Skins war),aber keinesfalls 

remdenfeindlich.kine wichtige Quelle der Inspiration waren die schwarzen Rude 

oys(ja,wirklich,Skinhead ist zum "eil von Negern beeinflußt).Von ihnen übernahm 

an umgeschlagene Hosen, Urombie Mantel,die Musik(Roots-Reggae und Ska) und die 

ngewohnheit,sich am Wochenende in ''anzhallen zu treffen.Skins und Rude Boys waren, 

ie man heute so gern sagt united!Um das Jahr 68 wurde aus unbekannten Gründen die 

»walt in den Fußballstadien immer größer.Schuld daran waren die Skinheads,die am 

»chenende zu 10000462 zu ihren Vereinen pilgerten,um sich mit den Fans von anderen 

sreinen zu bekriegen.Dies war ein Freizeit-"Vergnügen" von denen die Schwarzen 

eigehend ausgeschlossen waren(abgesehen von den schvarzen Skinheads),so daB sich 

in Bruch zwischen Skins und Rude Boys andeutete.1969 kam etwas aus Jamaica,was die 

shwarze Arbeiterjugend magisch in ihren Bann zog,nämlich Rasta.Die schwarzen wanten 

ich dieser neuen Pseudoreligion zu,die eine offene Feindschaft gegenüber der 

sißen Welt predigte.Kude Boys und Neger Skins wurden zu Rastas,deren Musik anders 

ir,als der Skinhead Reggae und Ska,so daß sich die weißen Skins jetzt Samstags 

Llein Vergnügen mußten.Eine "atsache,die im Nachhinein gesehen das Absterben der 4 

Dten Skinheadbewegung und die Entstehung faschistischer Tendenzen erleichterte. 

ifang der 70er wurden die Haare wieder länger,die eigentliche Skinhead-Mentalität 

ing Größtenteils verloren.Die alten Skins überließen das Feld den Hooligans,so 

aß der Niedergang nicht mehr aufzuhalten war.Zwischen 1972 und 76 gab es dann 

ich so gut wie keine Skins mehr.Das zweite Kapitel der Bewegung begann,wie sollte 

3 anderssein,im Sommer 76.Angesichts wirtschaftlicher Depression und im Zuge 

ines allgemeinen Hevivaltrends besannen sich englische Jugendliche wieder auf 

kinhead.Allerdings bedeutete "Revival" hier nicht,daB die alte Bewegung orginalgetreu 

ihren Weg fortsetzte.Vielmehr war bei den neuen Skins eine politische Ausrichtung 

u erkennen,die den alten Skins fremd gewesen war.Eine Gruppe von Skins hielt es mit 

isch,während die mehr traditionellen Skins es mit 
den nationalistischen Teds hielten.Die 
Skinsache wurde,wohl als Folge zu- 
nehmender Arbeitslosigkeit,gewalttätiger 
als jemals zuvor.Skrewdrivers"^1l screwed 

up" LP ist wohl das beste Dokument der 
traditionalistischen Skinhead-Mentalität 

Ende der 0er Jahre:Kesignation und Gewalt 
als Mittel der Frustration Herr zu werden 

(X believe in violence,its the onlv way) 

Die britischen Faschisten waren nicht 

untätig und sie verstanden es geschickt 

iie latente Bereitschaft zur ziellosen 


Gewalt in ihre Bahnen zu 1 
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in Feindbild,nämlich Neger und Pakistanis.So gelang es,die Trad&tionalisten 
unter den Skins vor den Nazikarren zu spannen.Etwa 1981 waren 
fast alle Skins Nazis.Das ohnehin schon gewalttütige Image der skins 
verstarkte sich noch,die Haare fielen endgültig und 
mit ihnen der Working Class Hintergrund und die politischen Ideen der 
alten Skins,ebenso wie die Errinnerung an Zeiten,als sich Skins mit Neger 
۱ raffen und mit ihnen tanzten.Mann fröhnte auch einer anderen Musik, 
denn die Skins beider Fraktionen glaubten Erkannt zu haben,das Punk die wahre 
Musik der Arbeiterklasse sei,während Ska auch bedingt durch einen i 
Mangel an Bands,eine eher untergeordnete Rolle Spielte.Es kam auch ein © 
"neuer Ausdruck für die neue Skinbewegung und die damit verbundene Musik auf 
nämlich 01.01 ist ein Cockney Ausdruck,der mit "Hey you" etwas unzureichend i 
normales Englisch übertragen 155.01 war als Schlachtruf der ie 
Fußballfans gebräuchlich und sollte nun als Signum für eine Bewegung 
enen, die eigentlich einheitlich gar nicht mehr exestierte.0I sollte aber auch 
als gemeinsamer Nenner der Kids aus der Arbeiterklasse Stehen,sein sie nun 
Skins,Punks,Herberts,Mods oder was auch immer,insofern ist OI eine 
positive Sache.Wie sieht die Skinheadbewegung denn nun heute aus ? Die Sache 
ist deutlich politischer Geworden,in die eine wie in die andere Hichtung. 
Paradoxerweiße haben sich die Skins,die zu den Punks hielten wieder 
۰ mehr an ihre Ursprünge errinnert,während die "raditionalisten den 
"P Boden der Tradition unter den Füßen verloren haben und als m 
Werkzeug der Nazis fungieren.Sozialistische,Marxistische,+rotzkistische M 
Tendenzen sind heut weit aus stürker als früher,die Zahl der Antifaschistischen 
Skins ist seit 1982 stark angewachsen.Skinhead ist lebendiger geworden 
und gleichzeitig vielfültiger.Warum tragen Skins eigentlich 
immer so kurze Haare?Die "rage aller Wragen,ohne 
festumrissene Antwort.Die Meinungen gehen 
^useinander.Einige übernahmen die kurzen 
Haare von den Lang Mods und kürzten sie noch weiter. 
Für andere galten kurze Haare als Symbol der 
Unfreiheit(Sklaven,Strüflinge,Heiminsassen in 
früheren Zeiten),man trug sie um anzudeuten, 
daB man Sklave des Systems ist.Andere trugen 
kürzere Haare um härter auszusehen und um sich i 
Kampf einen Vorte zu verschaffen,da sie 
nicht an den Haaren festgehalten werden konnten. 
Und dann war und ist Skinhead eine gegen 
bewegung zum Hippietum,so daß sich kurze 
Haare eigentlich von selbst verstehen.Warum bin 
ich Skin?Ich bin kein Hippie 
kein Anarchist, 
nehme keine J)rogen(früher für Skins 
obligatorisch),ich entstamme der Arbeiter- 
klasse(was allerdings in Deütschland 
keine Bedeutung hat,da hier die 
م‎ Klassenschranken weitgehend abgebaut sind).Ich stehe hinter den Zielen 
und Ideen der alten Skinheadbewegung.Deshalb bin ich Skin,gerade,weil ich kein 
Nazi bin.Ich mag die Musik der Skins und spiele sie auch 
See und Red London,Angelic Upstarts,Cock Sparrer, 
Hed Skins,Sham 69 sind mir wesentlic 
sympatischer als Urass oder —À 
7 He« v Ql [ea 
[4 


Flux of Pink Indians. D el 
I )ا‎ bin schud los! 


Ich denke das ich 
meinen Still = ڪڪ‎ 
A OE ee A METAL BAND, WE COME FROM Sturio) 
habe : m ای‎ 


, 5 72027209 ( noanoa 


(os 


oO B UC ta 


gefunden 


Oas sind nid 
Aagetic Upstorts ~> 


ere v 5 Ayain- sse Me Ru. 


(Hier wird KEN 

Kuscaec 
۸0 توادل‎ LASSEN 
یمس‎ 


مد 


flo zz) 
AUDsED | 


SE 


7 dh 


1 

AN ‘ 

Here they drive around the street he 
~ We know just what it means Ev د‎ \ 
۱ We keave em to the ignorent p m 

CERES around 
Z 


JSt ain't what it seems 
: cS 


ee سج‎ — an یت‎ mum am E x UA Y / 
——— - A 


$ aie 7 
ee 


EE and join the firm 
use they know that sound 7 p 


EV 
won 


one? + 
put we 
DA 


3 all say that \ 

1 ۱ ر | 595 

MAT ^ 
eo} C B 
xm (EN 1 


they are full ۶ m, 


14 A 7 E W 
AN 


-—— — 
And we're running 


H 


| 


„With our Martens on our teet 


ar 


(QE OF OM Snn 


vee ihe they com 


The East Eng! 


S all around 
\ D es 


EE 


Rage #4 
Ju 
Don 

— 


1 it MEANS 


RUNNING DOWN 
THE DACKSTREET 


A re a 33 gelidis i 
CAUSE THEY ALL KN 


dais is 
P 


با ۵205 ما 
t e‏ 
Gen REJE‏ 
1480© 
DEAWINES Gy‏ 
EMEL‏ 


مات 


A486 


ففف ——€ Kiss M Mami e‏ ققق وس ت حون 


GROSSE 


MS Je 


Strich 


LLALL AA 


Straw bei 


Aprol:Jetzt muß ich nur noch ein Fa 
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| (Erol über Punk in Südafrika) 


"Zivjuldienst" i 1 

(Karl über Zivildienst) ("Jaja,aie Zivildie 

"Zuvielüienst! von Erol) weigerer! ea. AM 
ichtigs ung un eklauen 

= Sacr SE Ee SS 

(Lotte Busch zum Thema: 

Der Zivildienst,Theorie 

Skeezicks:"We are Skeezicks,[ BB und Praxis von 1965 bis 

we hate music!" i en heute) 

Erol:we make music,we hate ff irae ۳۳9 
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dr EIER Aärchenonke/ påsen 
cine weitere Folge der Erie 
'ABENTEUER. WILOMIS 
Eine Folge,die von unsäglichen Strapazen, 
von Anforderungen jenseits der Menschlich 


en Leistungsgrenzen erzahlt.sie trägt den 
grauenvollen,markerschütternden Titel..... 


©. رام‎ SCHÖNER 
WESTERWALD. 


Es begab sich zu der Zeit,da in der idyllischen Gem 
einde Pfungstadt das Fest oer Kirchweih(einheimisch: 


Pungschter Kerb) gefeiert wurde,da die Gruppe Strom "N 
berg Polka !! zu einer Festivitat in den nicht mind Ge 
er idyllischen Westerwald eingeladen wurde(das ist 'ge 


ein Satz,was?) 
EROL '8% homas,aer per Brieftaube oder Trommel oder wie auch 
immer mit dem Westerwala in Kontakt stand,gab nach ein 
igem Hin und Her unà wieder zurück als feststehenden T 
ermin den 13.9.86 bekannt,was sich recht nachteilig auswirkte,da sämtli 
che in aussicht stehenden Fahrer vernindert waren,bzw.(karl B.) unter f 
adenscheinigen Begründungen absagten(Mike natte damals seinen Führersch 
ein noch nicnt zuriick,de ihm unsere tatkraftige Polizei aufgrund einer 
alkoholbedingten UnpaBlichkeit im Strabenverkehr entziehen muBte). 
So welt, SO 5061116060111 

Erst gegen Mittag aes 19. erklarte sich aer Schwede(Gruß und Dank) als 
wahrer Stromberg-Fan bereit,uns zu fahren.Auf der Autobahn war man tro 
tz schlechten Wetters noch guter Laune,wußte man doch nicht,was noch be 
vorstand.Den Ort Sirshain oderwasweißich,der als Treffpunkt mit den WW- 
Hardcores vereinbart war,gestaltete sich nicht weiter schwierig,obwohl 
Thomas laufend irgendwas von SiersHAHN stammelte.Auch die Hippiewohngem 
einschaft,wo wir uns treffen wollten, fanden wir leicht,da Thomas' Compu 
tergedächtnis den lebenswichtigen Hinweis auf ein italienisches Eiscafe 
ausnahmsweise gespeichert hatte,anstand ihn,wie gewühnlich,schlicht zu 
vergessen(die Sätze werden immer längerer): 

Dort angekommen war noch keiner der westerwälder Nietenjackentrager day 
sodaß wir uns zunächst von einem netten Hippie mit Brot verköstigen lie 
Den.Spáter trafen auch die Jungs von Weltwirtscha€tskrise ein und mit i 
hnen das Problem,woher wir denn wohl Getranke(im Jargon: Bier) bekommen 
sollten.Nach langerwierigen Diskussionen wurde Uwe vom Platz bzw. vor die 
Tür geschickt,mit den Worten,er solle erst wieder auftauchen,wenn er 6 Deene 
nen Bierkasten,móglichst einen vollen, 22 den Händen hielt.Daraus wurde nif] Rok 
x,sodaB per Auto ein Spántrupp in die Pampa geschickt werden muBte.Im V Stow 
erlauf dessen wurden Freddy und Ich von einer tiefen inneren Müdigkeit e 
rgriffen und mußten unsere Glieder(nicht was ihr denkt,ihr Ferkel!!!!)au 
f einem Bette ausstrecken.Der Rest des Nachmittags zog sich dann doch se 
hr in die Länge.Immerhin war zu erfahren,daß die Veranstaltung,irgendein 
Hume de spy in einer Grillhütte(!!!) stattfinden sollte,was mich doch sehr y 
verdroB,hatte ich doch mit einer mittleren GroBveranstaltung gerechnet. 
Später traf auch das Bier ein und es fing boch an zu Regnen.Die Temperat 

ur sank und mit ihr meine Laune.Diese war dann endgültig im Keller,als e 
ndlich die Zeit zum Aufbruch gekommen war und man beim Durchzahlen der A 
nwesnden feststellen mußte,aaß Mike,Freddy und der Schwede verschollen 
waren.Nach etwa einer dreiviertel Stunde konnten Tnomas und ich sie in 


inem Restaurant ausfindig machen,wo sie in aller 


une inre Pizzen in Sich hineinfr {4 
Ben ‚währen wir im Regen standen ۲ 
nd auf sie warteten.Dies erziirnte Ss 
ogar Thomas,der sonst gegenübera 
n Aktionen seines Busenfreundes 
ike eine bemerkenswerte Toleranz 
ufweiBt. 

ie auch immer,bald darauf ging es‘, 
ndlich los,von Sirshain odersoann & 
ich nach Daaden,wo die Grillhütte T~ 
ein sollte.Es begann eine bemerk 
nswete Odyssee durch die unberüh 
te Wildnis des Westerwaldes und 
ie heraufziehende Dunkelheit.Uns 
chwante Schlimmes.Nach gut 40 km pd 
am dann endlich Daaden,doch damit g 
ar die Sache noch längst nicht au^ 
sestanden,denn nun ging's hinein 
n den finsteren Tann.Der Wagen ka 
pfte sich bergauf durch die Dunke W} 
^ lheit.Wir vermochten es kaum zu” z TT 
"glauben,doch es war die nackte,ungeschminkte,entsetzliche Realität. 
chliefdlich,als schon keiner mehr daran geglaubt hatte,kamen wir an der Grill 
itte an,die wirklich una wahrhaftig mitten im Wald auf einem Berg lag.Drinne 
muBte ich voller Entsetzen feststellen,daB zwar das versprochene Bee 10 1 6 
icht aber die ¥ ebenfalls versprochene Anlage vorhanden war.Die Leute,die das 
inze veranstaltet hatten,schickten auch bald einen Stoßtrupp mit VW-Bus los, 
1 eine Anlage zu holen.Danach hieß es wieder warten. 00 ا‎ 

ater kamen zur allgemeinen Überraschung noch Wombel,Rosso und Hommolka an, 
[e wir extra im Kopi angerufen hatten,um ihnen den Weg zu erklären.Danach w 
telen WIE 76162111115 ece 

-e Drogenköpfe in der Band gaben sich ihrer Sucht hin,wahrend ich mich an ei 
r Flasche Cola festhielt(hey,Straight Edge oder was) und dann,o Glückes Ge 
hick kam endlich die Anlage,die sogar recht gut war.Aufbau und Soundcheck 
ngen einigermaßen flott über die Bühne,sodaß es auch relativ bald mit Welt- 
rtschaftskrise losging.Die Band besteht aus drei Mann,wobei Gitarrist Uwe 
ich singt.Am Anfang kam ihre Musi noch recht gut.Sie spielten entgegen aller 
'wartwngen keinen Derbcore,sondern den guten alten Deutschpunk zwischen Butt 
ks,Razors und Slime,wenn auch längst nicht so perfekt.Auf die Dauer wurde e 
jedoch etwas eintönig,denn große Unterschiede wiesen die einzelnen Songs ni 
it auf.Allerdings gibt's die Band erst seit kurzem. 

nach dann endlich Stromberg Polka !! mit solider Arbeit.Nur der Schlagzeuge 
der Hirni,verlor laufend seine Stécke.Spater versuchte er sich damit heraus 
reden,daß das Schlagzeug nicht für seine Körpermaße passend eingestellt war. 
del 

ch dem Auftritt,der nur noch vor minimalem Publikum stattgefunden hatte,que 
chten wir uns wieder in die Karre des Schweden und traten den langwierigen 
imweg an.Der Schwede verfuhr sich einmal kurz,fand dann aber den richtigen 

& unà fuhr mitten in dichten Nebel hinein,der geschatzte Sichtweiten von 8 
tern zulies.Doch selbst das konnte mich nicht davon abhalten,friedlich zu 
tschlafen und Freddys dummes Gescnwatz zu überhören.Nie wieder Westerwald! 


nd gleich geht's weiter mit dem brandaktuellen Thema:Wo wir nie wieder _ 
nfahren! ` Diesmal:RAUNHEIM 
or kurzem war in Raunheüm ein Festival,daß sich über drei Tage erstreckte. 
S ging darum,daß ein 19jähriger von irgendwelchen Arschlöchern,angeblich 
kins,erschlagen worden ist.Stromberg Polka !! war dazu eingeladen worden,um 
as Image der Skins etwas aufzupolieren.Leider waren wir für Sonntag,den let 
ten Tag,bestellt worden.Zuerst einmal tobten sich auf der Bühne ein paar He 
dbanger aus,die eine Heavy-Metal-Session zum besten gaben.Das hatte zur Fol 
e,daß etwa ein drittel des Publikums fluchtartig das weite suchte.Ubrig bli 
ben noch etwa dreiBig Leute,die den Lacherfolg überhaupt miterkeben durften: 
en Gesangssoundcheck von Stromberg Polka!! . Mike ließ es sich nicht nehmen, 
olche Megahits wie Die Biene Maja und O Du schöner Westerwald anzustimmen, 
ahrend Thomas das Evangelium predigte und Fred zwischen tierischen Schreien 
nd philosophischem Geschwätz abwechselte. (Zitat: clinge lachm hört, 
ze , wie Wolken Schmecker 15) 1 ALTERNATIVE ULSTER: 

clas “is von Novalis ey. (85.1.7. 449) -q- 


. Danach spielte kürzesten Pog a A 
kao Programm,das fast 
Geistlinger machte 
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KONZERTÜBERBLICK 6 


SPRINGTOIFEL 15.2.86 Langweilig, jedes Lied das See 


jmag ich keine Leute,die ihre Bomberjacken mit Deuts 
۱ j chland 
n und Bindingfront-Aufnähern schmücken. — 
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Bi 
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ADICTS 25.2.Batschkapp.Ganz gut,Rockstarshow,die Adicks mit 
Mlangen Haaren, besonders Monkey.Leider war alles viel zu laut ` 
und der Gitarrensound war wirklich grausam. ; 3 
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DIE KASSIERER/JUMP FOR JOY/FUNERAL ORATION 20.8.BKA! ١ 
Die Kassierer:jugendliche Intellektuelle machen auf Fun.Grausam! ¢ 


up For Joy:Slam Hardcore für Fortgeschrittene.Nicht schlecht! 
Funeral Oration:Absolut eigener Stil,hardcorig mit teilweise gen 
ialen Gesangsmelodien,Super-Sànger. 1 ۱ 
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"ARCH CRIMINALS/DIE HORNBACHS 2.9.50 BKA.Die TT m 
ihrem ersten Auftritt.Najaaaaa.Mir gefallen di a 
WR ende nal abgesehen von Bergarbeiter) aber sie 1 
^ro 


UU 5 
a .Wo es ganz besonders fe ; 
z gut Rd Sánger Benz.W Ge SE SE E 
: ist der Druck. ۱ 
۱ er treibt die Songs nicht an, 
mal das Tempo.Wie gesagt,e 
۲ ingen davon jedoch umso ment 
Und wütend,teilweise an Killing Jok 
"wilden Bühnenshow ist das ganze wir 
ch größeren Publikum gesehen zu wer 


Leute). - E zë 


mit ihrer 
klich wert,von einem wesentli w. 
den,als im BKA war(knapp 50 
mms preening OFTHE U.S:&.] « Ol 
m ___ + (eater 33) 


lois WAR 1986!!! ud 9 
DER Punkrock-Song des Janres! Ls wurde einstimmig(meine Stimme) gewählt 
DAYS von Funeral Oration,Der goldene Johnny gent also dieses Jahr nach 


Holland!(aber bitte keinen Kase zurückschicken! tà ta tä Narhallamarsch 


zle des Jahres ist-logisch-Where's all tne hop iti 


ll jene,denen die alten Jam immer unvercesslich bleiben.. 
1 i # mw a Dg 


E 


4 ڪھ‎ 5 “vou Rest OL The loys i 
0 S benfalls logisch-Ckating, Slam fW NW" 
und was so d gehört.Just a er five-minute-Sshion? | ES 
Gg ١ wo A Ge a ^ E 5 


on a E uk مس شا‎ SE 
‚Weiterhin Trend ist das 1 evival,bei dem aber leider nicht nur 
die Höhepunkte jener Zeit wiederbelebt werden,sondern leider in zu 
nehmendem MaBe auch der Schrott von damals.Immerhin hat uns dieser 
Trend die Wiederveröffentlichung der alten Rolling-Stones-Lps zu 
erschwinglichen Preisen beschert.Also los,in den Laden und Qut Of 
Our Head „geholt. — "m 7 


du. 700 A d aA iu A 
Ziemlich sind Psychobilly(enttauschung des Jahres:die letzt 
Cramps-Lp) und das Glam-Rock-Revival,die einstmals so vIelverspr 


E ten(WàE WANT SWRET!). 
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late d a د‎ am E d 
res war,aus Darmstädter Sicht,das Erscheinen 
werten Ergebnisses Darmstädter Punk-Rocks.Gemei 
die 5 MBERG POLK A dd i| Darmstadt fights ba 
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S aes Jan 


ie sich} 
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Morten Verret Chan eo rae ground Records, hat ce see ۱ 
Roma (danlicher Titel), einen kP-Sampler SC 4 Bande (Stranbore ot 
boul 1 EEE Soc ety) cu beg; pen Uber Jens 
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TEE Line m puttner,dem e 1 
d ; gelang Ka L Wil - em 1 

` SE gelang,die Gunst a 

SÉ clückliche hört auf den Namen Dy à 
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Die 
trotz gegenteil 
zu erlangen. 


E.M i u یه‎ As BEES 
E Ip , 1 ise G.L.C. 
DIE.Lp des Jahres ist bezeichnenaerweise \ 
ENÉCE was wieder einmal beweist,daB 77-79 doch 
(o --—"-P bessere Musik gemacht wurde. cT 
ls Peinlichkeit des Jahres kann wohl gewertet werden,daB die 


3 6 16۳97211 69 Funband "Die Hornbachs" jetzt "Diistercore"(0-Ton Homm g 
A®olka) machen will.Was eine Platte von SAMHAIN(b nicht a[ 
illes bewirken kann. M: onte iere t SS 8 SE IT. 
MEE SE nterview ee ist das von mir mit den Hornbachsj 
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Gon 2.8. Statt,als ich um die Hand 
anhielt.Bitte kein ensend 


d 


der Barb 
tdg. USUS 
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Zur ferngesteuertsten Unterhose des Jahre 
ernennen Wir(pluralis majestatis) :Zhomas 
"Charlie" Braun.Gleichzeitig verleihen wi 
inm den ersten Preis ftir ungewollte komik 
fiir den Zustand,in dem er sich befindet,we 


nn er eine Pfeife geraucht hat. 


Der Darmstadter Trend des Janres ist der Renean von 
Drogen(siene auch vorhergehenden Absatz).An dieser € 
Stelle viele Grüße an Wombel,Herbert und mich,weil 

wir dem Trend widerstehen Eon eo T 


Der Schrecken des Jahres für alle Darmstädter م8‎ 


Headbanger war sicherlich die ebenso plötzliche e m: 

wie unerwartete Auflösung von Asmodina(Ex-Angel “x A 

dust).Auch an Euch von dieser Stelle aus ein ۳ g 

Sei Gruß. Bassmann_Ralf, konnte dem Vernehmen nach sc a 7 

hon neue Jünger um sich scharen. cA ۱ A 3 

Die Schwangerschaft des Jahres ist selbstversta 0 Wi 

ndlich jene von Kerstin Pilsel,der Freundin von 57 hi 

Stromberg-Polka!!-Sanger Mike.Das Kind wird End Mi 

e februar erwartet.Hobby-Prophet Freddy_Rußwurm 4 I 

gelang es,die Eltern in spe in Schrecken zu ve r = 

setzen,indem er von Drillingen tráumte. 1 p 

E Der Fanzine-Beitrag des Jahres ist der Comic mit i Wi 

a den Oi-Baren aus Qoitus Interruptus Nr.3.Worauf d 

———— wartet ihr noch? Schnell besorgen......... 0 

Die Dreckschleuder in Blech erhalten diesmal verschiedene A 
Baseler Cnemiekonzerne,zum 1. aafür,daB ihnen der Nachwei P 


s gelang,daß nicht nur in der Sowjetunion unzureichende 
Sicherungsmaßnahmen ergriffen werden.Und 2. für die gelungen 
@@ Verschmutzung des Rheins innerhalb kürzester Zeit. 
Cita -Geigy_ erhält zusätzlich den goldenen Münchhausen für 
die Leistung,15 mal soviel Dreck in den Rhein zu leiten,a 
ls man nachher angabé.Weiter so,Jungs! Wir, sind pulo 


Zum Rhetoriker des Jahres ernenne ich hiermit Bundes/ 
schwätzer,äh...-kanzler Helmut Kohl,weil er es fertig لح‎ 
brachte,Gorbatschow und Goebbels in einem Atemzug zu 
nennen,ohne es als Vergleich zu meinen(sagt er......) 


1 1 
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Skate Ov Uie D Tatra 
I'd rather che! TAMEN 


Am 20.9.86 hatte mich mal wieder die Lust gepackt,ein 
Punkfestival zu frequentieren.So bestieg ich dann mein 
Rad uhd beg ab mich zu Wombel,in der Hoffnung,auch er 
werde sich nach Lorsch begeben wollen.Nach einer erei. / 
gnislosen Fahrt kamen wir in Lorsch an und طخ‎ SN Das regt 
n gleich beinahe einen Skater,der offensichtlich de 
ty Meinung war,die Straße gehöre ihm.Damit war auc 
schon der Startschuß für den kommenden Abend 
gefallen,denn Skater gab es später noch mehr zu 
"bewundern". 
Als erstes spielten Challenger Crew,die mir damals 
im BKA recht gut gefallen hatten.Hier waren sie mi 
r aber zu nervig,ich ertrug sie genau anderthalb 
Songs lang.Also wieder raus in den warmen Sonnen- 
Schein und die himmliche Ruhe(verglichen mit dem 
Lärm drinnen) des Septembernachmittags.Danach dan 
n wohl Heimat-Los(aus Frankreich oder so).Von Franzosen- 
Punk halte ich eigentlich sehr viel,nur war das kein Franzosen-Punk’, 
sondern stumpfer Slam-Hardcore.Ich ertrug sie zwei Songs lang,dann ging 
mir das dumme D-Zug-Tempo gleichermaßen auf Nerven und Ohren. 
Also wieder raus und dummes Zeug geschwätzt.Die Stimmung war noch recht 
gut,denn es waren noch einige Bands angekündigt. 
Zu KROMOZOM 4 aus Belzien(?) ging ich wieder rein.FUN-Hardcore amerikan 
ischster Machaet,d.h. sehr schnell.Langsam verlor ich die Geduld,denn 
wer will schon den ganzen Abend Derbcore von irgendwelchen Pseudo-Amis 
hören? 
Meinen Jüngern und mir blieb also nichts anderes übrig,als auf die Gla 
mour Ghouls zu warten.Das taten wir dann auch ausgiebigst,bis sie endl 
ich nach und nach eintrafen,unter Führung ihres Managers,des Malcolm 
McLaren von DA-Wixhausen,Stefan Rohmig.Sekbiger ward in ein Schlafanzug- 
Oberteil gehüllt,was ihm unsere ungeteilte Bewunderung einbrachte. 
Währenddessen spielten die so hochgelobten Fronlix.Naja, Funmusik kalt, 
d.h. tödlich langweilig.Wenn schon Fun,dann im Stile der Damned,Ramones 
oder der Glamour Ghouls,die uns danach beglückten.Superäuperultragut. 
Allerdings machte Elviz gleich zu Anfang eine "dumme" Bemerkung,die das 
Wort e enthielt,was ca.89% des Publiiikums gegen ihn und die 
Band aufbrach te,das zu eben diesen 89% aus Pseudoamis bestand.Wie 
sagte doch Freddy Rußwurm:"Ich mag keine Amerikaner,die ni 
cht aus Amerika kommen".Nunja,da Skater ja bekanntlich ein 
humorloses Gesindel sind,waren sie nun fast alle ein 
GEN &escnnappt und ein besonders bescheuerter stell 
ES te sich auf die Biinne,hinderte die Glamour Gh 
Vy uls am weiterspielen und schrie:"Holt Euch doch 
mein Stirnband,wenn ihr solche Mànner seid!" 

Er natte offensichtlich etwas nicht ganz richt 
ig verstabnden,denn wir wollten sein Stirnband 
&ar nicht,wir wollten die Glamour Ghouls,die 
gerade eine geniale Version aes Blondie-Smash 

hits "Denis"gespielt hatten.Ich forderte den 
Aufgebrachten daraufhin HOFLICH auf,die 
Bühne zu verlassen,woraufhin er recht pam 
pig wurde.Thomas,der etwas weniger geduldi 
| ist,als ich,konnte sich nicht mehr beherr 

KL Schen und entfernte den Storenfried mit Gewalt. 

AL 4 Die Glamour Ghouls spielten dann weiter und liefer 
ten mit ihrem whren Punk-Rock den absoluten Höhepunkt des Abends.Als sie 


BLUTZKRIEG BoP! (Ranoves Dei 


-_ 


dann noch solche Hammerhits wie Skulls una Blitzkrieg Bop spielten gab es 
kein Halten mehr.Das sina Auftritte,wie icn sie liebe,da kommt Stimmung 
auf. 

Weniger zu dieser Stimmung trugen allerdings einige Skater und andere Nar 
ren bei,die Thomas,Mike und mich von hiten mit Schlägen und Rippenstößen 
traktierten.Kik& Wir verteilten ein paar körperliche Verweise und stellte 
n die Ruhe wieder einigermaßenl!'Allerdings war die Stimmung nach diesem Vor 
fall recht a Scnlägerei schien eigentlich unvermeidlich,blieb 
aber aus,obwohl ‘AS cht viel tat,sie zu vernindern. 
Als nächstes spielten die Skeezicks.Wer nicht errat,in welche Richtung ihre 
Musik geht,ist ein Dummkopf und soll sicn scnamen.Ich hatte ausgiebig gele 
genheit,mir den ausgefallenen Tanzstil der Slamer anzuschauen,der mich fra 
ppant an Götzenverehrung erinnert.Aber was soll's,bei diesen Tänzen wird ke 
iner verletzt,die Tänzer haben einfach ihren Spaß,was ich sehr positiv find 
e.Im Gegensatz dazu gab es auch eine Menge betrunkener Hardcores,denen es 
anscheinend SpaB macht,unbeteiligte anzurempeln oder ihnen die Nigten ins 
Gesicht zu schlagen.In Darmstadt legen die Hardcores ihre Nietenklamotten 
ab,wenn's zum Pogen geht.Nenmt Euch daran ein Beispiel,ihr Affen. 

Zurück zu den Skeezicks.Ihre Musik war stark Heavy Metal-gepragt,so das ich 
mich fast bei einem Konzert von Iron Maiden glaubte.Schade,daß die heutige 
Jugend nicht dazu fähig ist,langsame Musik mit Melodien zu machen. 

Ich hatte noch Gelegenheit,mich Süddeutschlanas  Hardcoregott Moses Arndt 
bis auf wenige Schritte zu nanern und gar mit ihm zu reden.Ich wurde aller 
dings das Gefühl nicht los,daB er mich auf den Arm nahm.Egal,sowas bane eh 
gewohnt,denn Skinheads gelten allgemein als wenig intelligent.Dazu kann ich 
nur sagen,daB derjenige,der die Intelligenz eines anderen an seiner Kleidun 
g mißt,selbst nicht gerade einen schlauen Eindruck hinterläßt.Arroganz sche 
int überhaupt ein Merkmal eines großen Teils der Skater zu sein.Volker wußt 
e aus Californien auch nichts anderes zu berichten. 
Auf jeden Fall ist zu bemerken,daß das Miß- 
trauen gegenüber andersgekleideten auf all 
en Seiten wachst,auch wenn wir alle Teil de 
r selben bundesdeutschen Punk- und Skin-Sze 
ne sind(nazis natürlich ausgenommen). 
Ich merke schon bei mir,daß die Toleranz la 
ngsam schwindet(dieser Artikel ist Ausdruck 
dafür),was allerdings nicht verwunderlich 
ist,denn wem nur wenig Toleranz entgegenge 
bracht wird,wird sich letztlich auch schwer 
tun,Toleranz aufzubringen. 
Zurück zum Festival.Wir sind inzwischen bei 
der letzten Gruppe angelangt,was durchaus 
aoppeldeutig zu verstehen ist.Es handekte 
sich um die Gottyesandten,die Popanz-Hausba 
nd.Nicht gut,überhaupt nicht gut.Danach war 
Feierabend und wir gingen enttäuscht nach 
EWHause. 
Nachdem ich mich so negativ über Amihardcor 
e ausgelassen habe(obwohl ich die Musik ga 
r nicht sû schlimm finde,zumindest manchmal 
hier was positives:Meine persönlichen Char 
ts! Se 
MISFITS - Angel fuck / Astro Zombies 

RAMONES - Highest Trails Above 

Menace ~ lest Year's Youth / Chery Mo Banuers 

DIRTY LecKS - Let Ge / Hit List 

FUNERAL e rcd is 

THE DARK- Muza 

STIFF LITTLE FINGERS — Alternahve Ulster 
Prove ۱۱ = We'll ever. Say Die 

Cock SPARRER -Running Riot /Eny land Belous Ts Me 
CHELSEA - Hgh Rise Livi» / No One's Cowing Outsole 
PLASTIC SURGERY. Rivolta 

SKREWDRIVER - near nn / Back. wth A Baug 
THE SAINTS- Know Your Product 

REDSKINS - Lean On Me 


ie - KOMINTERN SECT-Dernier Combat.Lp der Skin/Punk- 
Band aus Frankreich.Typische Oi-Musik,sehr melo 
disch,mit Test Tube Babies-Einschlag.Für 01 
hanger unbedingt zu empfehlen.Die Texte sind au 
ch typisch Oi,d.h.,es geht um FuBball und sehr 

viel um Kampf und Blut. 

cNIX-Coeur de Lion.Das hier sind Nazis wenn man 
mich fragt(man schaue sich nur das Cover an).Di 
e Musik ist teilweise merkwürdig unmelodisch,da 
bei aber ganz langsam.Der Sänger singt sehr gep 
resst.Gefallt mir nicht,bis auf Combat et Chant 
e,das wirklich sehr gut ist. 


LES GARCONS BOUCHER-La Biere.3-track-kp einer Skin/Funk/ 
Ted/Herbert-Bana aus Frankreich.Der Titelsong wird als 
Speedoifunpunkmusic bezeichnet,was die Sache auch so ung 
efahr trifft.Sehr schnell,zum Mitgröhlen,mit Mundharmoni 
ka.Ganz lustig.Die zwei Stücke auf der B-Seite zeichnen 
Sich durch sehr seltsame Melodieführungen aus,besonders 
das Ska-inspirierte Chambre froide.Das kann man einfeth 
n ۲ 


SKINKORPS-Une Force,un Hymne.Single einer Franzosen-Skin 
Bana(Franzosen,Franzosen und kein Ende).Typisch frz.Oi-M 
usik,zwischen Snix und Trotzkids.Rauher Gesang,ganz gute 
Melodie.Das zweite Stiick handelt von Bier(als ob die Fra 
nzosen davon Ahnung hätten).Muß nicht sein.Das Cover mit 
einem Kettenschwingendem Skin drauf ist reichlich dämlic 

j EE 
` MA 


PLASTIC SURGERY-Rivolta.Ep einer Skinband aus Italien.D 
ie beiden Stücke auf der A-Seite kommen über Mittelmaß 
nicht hinaus,docn die B-Seite.......Rivolta ist ein abso 
lut geniales Stück.Sehr langsam,sehr melodisch.Skin-Musi 
k at its best.Die Texte sina auch nicht besonders helle, 
‚ie man der englischen Übersetzung derselben entnehmen k 
1 iDas Stück Rivolta muß man einfach mögen. 
VICIOUS RUMOURS-Anytime,Day or Nignt.die erste Lp dieser britischen Bana,die 
Schon auf dem Oi-Of-Sex recht positiv aufffel.Neuerer Oi-Stil,d.h.,ziemlich 
Schnell,mit den typischen Mitgróhlchóren.Funtexte.Ganz gute Scheibe,wenn auc | 
i j is hne rechten Tiefgang. Aiso Oe nicit Jot, eter was? 


REDSKINS1Neither Wasnington,Nor Moscow.Diese Platte verbindet den Geist der 
alten Skinheadbewegung mit dem Aufruf zur Weltrevolution.Cute Texte,geniale 
Musik.Eine Mixtur aus Soul,Funk und einem Schuß Beat,die von treibenden Rhy 
thmen und gut eingesetzten Blasern dominiert wird.Nichts für Ci-Furisten,obw 
ohl die Schlachtgesänge teilweise auch zum Mitsingen geeignet sind. ES 


COCKS IN STAINED SATIN-Hebephrenia.Die langerwartete erste Lp der Cocks. 
Funmusik der Güteklasse A mit wirklich lustigen Texten.Nix von wegen Saufen 
und so.Uber die Musik hätten sich auch die Ramones,Chelsea,Tenpole Tudor,Th 
€ Trashmen und die Adicts gefreut.Senr melodisch,locker,leicht luftig und e 
ingàngig.Allerdings fragt man sich doch,welcher vollgekiffte Hirni die Platt 
e wohl abgemiscnt hat.Viel zu leise und zu dumpf,ziemlich breiig.Was soll's, 
die Platte ist trotzdem gut. Bote deussche Fru-Aare Set Minschen Sei "(7) 


THE BANGLES-Walk Like An Esyptian.Die Single kennt ja wohl jeder aus Radio u 
n Fernsehen.Deshalb brauche ich Euch auch nicht zu sagen,daß das Lied völlig 


zu Unrecht an Nr.1 der Deutschen Charts war,weil da namlich solche Megaschei 
Be wie Modern Talking hingehört,nicht aber so ein senialer,abwechslungsreich 
er Popsong.Noch dazu ist dieser Hit mit- GITARREN gespielt und nicht mit Synt 
hies.Das gibt noch mal einen Pluspunkt extra.Die B-Seite ist eher mäßig,kann 


man vergessen. Themes Gei Hiugec findet sie besser als dic A = Seide. Cese تمعن زد ل‎ <. 


A oes = 
Sccond To None WrENGERS Ze 
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"Upright Citizens-Facts « Views Ep.Hardcore,aber gut.Uretins-Man between Wall 
١5.6055 inspirierter Pop.Klasse 10".The Rest Of The Boys-Single.2 wirklich ge 


‘niale Stücke.Ausgefallener Stil.Missing The Scene-EP.Klingt wie die alten kn 
\allschoten.Pissed Boys'EP.Fast so gut wie RestoftneBoys und auch ziemlich ah 


‚Dich. Allerdings sind die Jungs der englischen Sprache nicht machtic!!!!!1 11 m 
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ZUGESCHAUT UND MIST GEBAUT Teil 238512,9 


heute: 
Wir basteln uns ein Ketzer-Fanzine 


Wir benötigen:1 Schreibmaschine(Privileg Elect 
ric 410),1 Edding 2000 und(essentiell wichtig) 
einen Bekanntenkreis,den man gnadehlos der Lac 

herlichkeit anheimstellen kann,sowie die Fáhig 

keit,Sachen zu erleben,die sich sehr spaßig au 
Snehmen,wenn man sie wahrheitsgemäß niederschr 
eibt. 


1.Lay-out.Kannste vergessen,mann! Oder hast D 
u jemals erlebt,daß der Ketzer ein gutes La 
y-out hatte? Na also! 


2.Schreibstil.AuBerst wichtig.Unabdindbar hier 
= = "e — zu ist die Fahigkeit,selbst den nichtigsten 

Sachverhalt in Ki Unmengen blumigster Worte zu hüllen,wobei selbst verquer 
Ste Formulierungen anzuwenden sind.So sorgt man dafür,daß der arglose Lese 
r sich nach gründlichem Studium der Artikel im besitze universeller Wahrhe 
iten wähnt,obwohl er alles,was er las eh schon längst wußte.Außerdem sorgt 
diese Art des Schreibens dafür,daß man auch die abgedroschensten Uraltthem 
en noch einmal mehr aufwarmen kann. Laaaaaaange Sätze bilden. 


5. Themen.Für jeden Fanziner das Problem überhaupt.Nicht so für den selbst 
ernannten Macher eines Ketzer(siehe auch Punkt 2).Denn ein solcher scheut 

Sich keinesfalls,immer und ewig die selben Themen zu benutzen.Solche sind: 
Konzertberichte(wobei man an 50% der besprochenen Gruppen kein einziges gu 
tes Häärchen läßt,auch wenn man Sie gar nicht gesehen hat.Merke:Häme kommt 
immer gut!).Plattenkritiken(wobei immer die selben Kritiken benutzt und nu 
r die Titel der Platten auswechselt).Berichte über Fahrten in fremde Städt 
e,bei denen grundsätzlich alles schiefgeht(auch hier nicht an Spott über d 
ie Einheimischen sparen).Artikel über Leute die man kennt(wobei man diese 

kraftig durch den kakao zieht.Das kann unter Umständen zu einer drastische 
n Verkleinerung des Bekanntenkreises führen,ist aber sehr erheiternd für a 
lle nicht betroffenen Leser.).Politische Artikel.Sollte man sich keine eig 
ené politische Meinung gebildet haben,schreibe man grundsátzlich das Gegen 
tell dessen,was in der Nationalzeitung stent und beschimpfe die Regierung. 
Grundsätzlich gilt:Immer so formulieren,daß man selber Schwierigkeiten hat 
das Geschriebene zu verstehen. 


4.Zeichnungen.Essentieller Bestandteil eines jeden Ketzers,wobei es vollko 
mmen egal ist,was und wie es gezeichnet wurde,ob die Zeichnung zum Text pa 
Bt'und ob sie überhaupt jemand sehen will.Hauptsache,die Seite wird voll. 
Sollte jemand des Zeichenstiftes nicht gar so mächtig sein,kann immer noc 
die Zeichnugen aus alten Ausgaben des Ketzer oder aus Horrorcomics ausschn 
eiden.Merkt eh keiner. 


Einstellung. Besonders wichtig auf dem Musiksektor.Merke:Kein Ketzer ohne 
‘ritik an der Musik,die die heutige Jugend macht.Hardcorebands sind grunds 
&tzlich runterzumachen,wobei in jedem Satz mindestens drei mal das Wort Me 
lodie vorzukommen hat,ganz gleich,in welchem Zusammenhang.Lobend erwähnen 
muß man hingegen langsame Musik und melodischen Schwung,oder was man dafür 
halt.Niemals sollte man Gruppen wegen mangelnder instrumentaler Fahigkeite 
n kritisieren,sonst kommt noch jemand auf die Idee,diese bei der Gruppe de 
s Autors untersuchen zu wollen. 

6.Grüße.Immer gut und reichlich verteilen,in der Hoffnung,daß jeder der ge 
gruBt wurde das Fanzine hinterher auch kauft.Tut er dies trotz anonymer Dr 
ohbriefe nicht,wird er von der Grußliste gestrichen und fürderhin gemieden 


8.Preis.Um maximale Gewinnspannen zu garantieren,wird der Preis 


Soni Reducer, 
(Cead Ey 22) Fortsetzung auf Seite 67 
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TUE Ste P E ici. die ابا‎ dey Demo tapes 
hin. Aufgronck einiger Ver2o jerungen bin jeh aber selbst 2 Woke 
nad, dem geplanten Drucldermin nicht in den Besitz olieses 

Mach werks gelangt. ۸ ‚Are Arschgebuiden werden ۷ص‎ 
Qs elem Tape eine latte machen ‚deren Erscheinen Un fer 
Garomhie rechtzeing Gebount gegeben wird. Bho, Fans, 


we e & 


eiche ich Mike den Titel "wütendster TischfuGba 
iren Darmstadts".Er kann s 
ai 


"Nervendster TischfuBballer Darmstadts" wird hingegen Thoma 
Geistlinger.Und zwar aus Gründen,die ich nicht naher 0 27 2 1 ۵ 
gen wage,da sonst akute Herzinfarktgefahr besteht. a 


[Thomas Boyle und Andreas "Bagger" Appenroth haben 
Geburtstagsfeier in bierseliger Stimmung die "Stromberg Polka 
Scurity"gegründet.Weitere Mitglieder werden noch gesucht Mk 
١ S 0 


rr 7 
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Die Arschgebuiden haben ein ziemlich langsames Lied gemacht. 
Sänger Jörg ist bitter enttäuscht, 
Ton 7 بو‎ 


"iEin noch langsameres Lied bringt in Darmstadt nur eine Gruppe 
zustande:Stromberg Polka!! Und wir haben uns dann auch nicht 
lumpen lassen....... 1 
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Karl Büttner ließ sichm unter dem Einfluß seiner 
Freundin wieder die Haare wachsen,nachdem er sein 
Wen alten Che-Guevara-Badge wieder aus dem Schrank 
— geholt hatte.Die Jugend von heute.....Tststststs. 
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“Winfried Maria "Wombel" Busch wurde ei trotz > ¢ 
steigender Temperaturen,mit einer dicken Daunenjac 
ke gesehen.Der naheliegenden Vermutung,er wolle au 
۲ f der Stelle in Skiurlaub verreisen,verlieh Axel m i 
Hit den Worten Ausdruck:"Mit dem Gesicht bekommst L e 
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Das hier ist,wie unscnwer zu erkennen,eine Anzeige von Razzia.Zwar mag ich 
diese Gruppe überhaupt nicht (wie der schon singt.....),doch egal,wer mich 
um Hilfe ersucht,tut dies zumeist nicht vergebens und vielleicht interessi 
ert diese Anzeige ja den einen oder anderen Leser dieses zines.Sind ja eh 
zumeist Punker..........-* 


Noch ne Plattenkritik: 


gessenen,die allerdings hier schon nicht mehr die am waren(ohne Dave Treg 
anna und so).Live mit diversen Hits,von If the kids....(wer kennt es nicht) 
bis OR With Dirty 178068 . Gute Reminiszens an-diese-$i-Band-der-ersten 


Stunde 
Anhängerschaft eingin 


Gute Qualität,für Fans ein Muß 


klaut,Melodien sind fast nicht vorhanden,der Leadgesang klingt verdammt nac 
h Heavy-Metal,die Texte sind blödsinnig und in absolut schlechtem Englisch 
gehalten,Die Gitarren sind zu stark verzerrt,die Songs ziehen sich zu sehr 
in die Länge,die Backing-vocals sind entweder ohne jede Betonüng ات‎ d 
oder Dischargemäßig rausgekotzt.Dieses Tape fällt unter die Kategorie:"Wie 
mache ich aus einer Idee 4 Songs."Gut gefällt mir die Aufmachung,alle Text 
e sind abgedruckt und auch ein Foto ist dabei.Gut ist auch die Tonqualitat, 
wenn der Mix auch nicht alle Ansprüche erfüllen kann.Ansonsten:Langeweile. 


Zu beziehen über:Jens Hommola,Ringstr.47,6102 Pfungstadt 
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SHAM 69-Live And Loud(einfallsreicher Titel).14 cause von Sham 69,den unver |, 
mal abgesehen von Slaughter « The Dogs und Menace),die an ihrer Nazi 5 


DIE HORNBACHS-1st Edition.4 Songs der Darmstädter Düster-Band.Gleich vorne- | 
Weg:diese Kritik wird vernichtend.Alle Gitarrenriffs sind samt und seide ge MM 
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senr gut finde ich das Tape der VANDALEN aus Hilaesneim.Feine deutsch 
Oi-Muéik mit guten Melodien.Da das Tape im Studio aufgenommen wurde,ist 
auch die Tonqualitát gut(Manch einer erinnert sich vielleicht noch mit 
Grauen an das Stromberg Polka!!-Tape...).Die Musik und Einstellung aer 
Vandalen weißt doch gewisse Ähnlichkeiten mit Stromberg Polka!! auf,wenn 
auch die Musik der Vandalen stellenweise harter ist.Na,was rede ich nie 
r,das Tape kennt eh schon jeder Skin,aber vielleicht interessieren si 
ch auch ein paar Punker dafür.Adresse hab ich leider Eeer EGNEN 
Euch halt mal selber um,ihr Schlafmützen.Die Vandalen haben inzwische 
n auch eine Platte Se M MAE RR 
An dieser Stelle etwas,was mir absolut am Herzen iE ۰:۳2 ich ein Inte 
erview mit dem Fanzine ROTE FRONT gemacht nabe,wird Stromberg Folka!! 
Jetzt vielfach als Kommunistenband angesehen.Besonders von Gü 
nter Gruse,der ohnehin an Verfolgungswahn leidet und sich von 
"Rotfrontkämpfern" umstellt sieht.DARUM NOCH MAL GANZ DEUT 
LICH:zu unserem selbstverstdndnis als Skinheads gehört es 
JEDE IDEOLOGIE abzulennen,ebenso wie alle Parteien.Weder 
rechts noch links,neither Washington nor Moscow! Ich hoff 
e,das ist jetzt klar.Ich schäme mich nicht,mit Rote Front 
ein Interview gemacht zu haben,denn Frank,der Macher dies 
es zines kennt meine Einstellung und hat sie respektiert. 
Genauso werden wir auch ein Interview mit Force Of Hate m 
achen,das Thomas schon zugesagt nat. 

Ich bitte daher alle,uns aus ihren ideologischen Schublad 
en draußenzulassen,wir brauchen keine politiscnen Vordenk 
er und kónnen uns unsere Meinung selber bilden. 

Das sollte eigentlich für Skins ganz normal sein,oder???? 


Hier móchte ich mich auch bei all jenen entschuldigen,die 
Stromberg Polka!! zu einem Gig einluden und eine Absage von uns 
bekamen.Thomas,Freddy und ich würden wirklich gerne auswarts spi 


elen,allerdings gab es in letzter Zeit Probleme‏ کل 
KT Wir hoffen allerdings,das sie Krise bis Erscheinen dieses Fanzin‏ 


beigelegt sein wird.Also nicht verzagen,bei der nächsten Einl‏ وه 
adung kommen wir bestimmt!‏ 


Kommen wir zu der Kategorie:Unglaublich,aber wanr! 

Da soll noch mal einer behaupten,daß ZE, exte nichts bewe 
gen können.Wußte doch Thomas aus Sontho eR Ge der Text unseres 

Songs Deutschland einen äußerst patriotischen Skin zum Nachdenke 
n gebracht hat.Dieser gab zu,durch die Texte von solcnen Gruppen 
wie z.B. Endstufe verwöhnt worden zu Sein,die offensichtlich an 

Deutschland nur das gute Sehen,wánrend wir einmal Mißstände aufg 
riffen.Jener Skin kam aber nach Überdenken unseres Textes zu der 
Ansicht, dab es nech vel Zu fon gibt... facken dirs Cu | 
Immer noch und immer wieder wird in Punkfanzines und von Hippie 
S gefordert,daß sich doch alle Skins,die keine Nazis sind,die H 
aare wachsen lassen sollen.Wir sollen uns von der skinhead beweg 
ung distanzieren,weil wir keine Faschisten sind.NEIN,NEIN und 

nochmals NEIN! wir wollen Skins bleiben! Vielleicht kann mir ma 
l einer mitteilen,warum dieser Wunsch immer wieder auftaucht. 

Können Punks es nicht ertragen,daB es leute mit teilweise ahnl 
icher Einstellung,aber anderem Aussehen gibt? Brauchen Punks e 
in klares Feindbild(kurze Haare-Faschist)? WARUM,also.Ich erbi 
tte Aufklärung.In der Zwischenzeit hoffe ich,daß möglichst ke 
in Skin dieser Aufforderung folgt,denn was sollte das bringen 
? Sollen wir immer weiter den Nazis das Feld überlassen,das u 
ns gehört.Auch ich habe mir Ende'51/Anfang '82 die Haare wied 
er wachsen lassen,weil ich nicnt mit Nazi-Skins in einen opt 
geworfen werden wollte.Ein schwerer Fehler,ich gestehe es.War 
um Soll ich mir von anderen,egal aus welchem Grund,den Spaß a 
n der Sache nehmen lassen? Jetzt bin ich seit 2 Jahren w 
leder dabei,nacndem ich Punk war(ich geb's zu) und dann 

ne Zeitlang"Rude-Boy' fiber das war alles nicht das wahre. 


Ich bin Skin und ich will es bleiben,ich spiele in einer 
Skinheadband und auch daran soll sich nichts andern. 
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THE ADICIS-Fifth Overture.Nach einer Hert 
LP mit 50 % Füllmaterial und einer äuß 
erst schwachen Maxi nun das neueste We 
rk der Adicts,aufgenommen in Kirchheim/ 
Teck,was allerdings auf den Sound kei 
nen großen Einfluß hat.Insgesamt finde 
ich diese LP besser als die letzte,wen 
n auch ein überhit wie Runaway fehlt.D 
afür sind die Songs im Großen und Ganz 
en nicht so zusammengeschustert wie di 
e Hälfte von Smart Alex.Wieder einmal 
ist diese LP sehr poppig geraten,mit g 
uten Melodien und sinnlosen Texten.Gef 
allt mir recht gut. 
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Ein Tatsachenbericht von einem,der es wissen muß. S h 
In den Hauptrollen: MIKE CORNELL als der Sanger c Onungs lose 
FREDDY RUSSWURM als der Gitarrist Offerheit 


THOMAS GEISTLINGER als der Bassist 

EROL DIKEN als der Trommler 
Es beginnt alles damit,daß aer Schlagzeuger frühmorgens gegen 
halb zwölf erwacht und feststellen muß,daß es wieder einmal 
Montag ist.Damit stellt sich die schwere Frage:was wird heut 
wieder dazwischen kommen,sodaß der längst fallige Ubungstermi 
n mal wieder ausfällt.Hat der Sänger Spätschicht? Muß der Ba: 
sist Babysitter spielen? Hat der Gitarrist schlicht vergesser 
daß Montags geübt wird? Doch nichts dergleichen,gegen 17 URE: 
erreicht den Trommler ein Anruf aus den Tiefen des Pfungstad 
er Dschungles.Es ist der Gitarrist,der lakonisch verkündet,dz 
3 zur Abwechslung mal wieder geübt wird.Um 16 Uhr made Sich e 
der Trommler auf zu einer Oddysee durch das halbe Verkehrsnetz ^-^ = 
der HEAG um bereits gegen 19 Uhr in der Zweizimmerwohnung des Sängers 
einzutreffen.Dort erwartet ihn zwar der Bassist und die Frau des Sängers, 
St aber sonst niemand.Der Sänger ist bei seinen 
۳ ron Eltern,um sich einen Videorekorder zu besorg 
E en,der Gitarrist ist in Langen verschollen. 
‘Kurz darauf trifft der Sänger ein und fängt 
an,sinnlos an seinem Videorekorder zu hanti 
eren, Der Trommler und der Bassist machen sic [mto 
h derweil Sorgen um den Gitarristen,der trot zu Be 
2 vorgerückter Stunde nicht auftauchen will. 5 
Liegt er gar in Langen vollgesoffen unter de 
m Tisch? Hat er den Übungstermin vergessen? 
Wird der Sanger die Technik des Videorekord 
fers noch vor Einbruch der Morgenröte begrei 
fen? Bange Fragen.SchlieBlich wendet sich d N 
och noch alles zum Guten,als der Videorekord ار‎ 
er einwandfrei funktioniert und der Gitarri E 
st in Begleitung einiger Masochisten aus La má 
neen endlich eintrifft.So fährt man zur Hah " 
. nmühle,woselbst sich kein Licht im Treppenh 
=~ aus befindet,sodaß die Ahnwesenden zu gefäh 
^ rlichen Stunts auf der unbeleuchteten und 
; Baufalligen Treppe gezwungen werden, Jm Ubun 
—^ gsraum stellt man besorgt fest,daß das vorh 4^7, 
andene Bier nicht für alle ausreicht.so wer 1 
den Thomas und Peter losgeschickt,Bier zu h K 
olen,wodurch sie zu ihrem Gliick verpassen,w 
ie sich der Gitarrist sein Instrument stimm 
t,ohne es vorher auf den Bass abgestimmt zu 


[Groovy RUBY (Johnny Moped 7) 
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lAnlo/ DUALLCULHY/ Lili DUAL, 
THE BOYS/THE CLASH/THE DAMNE 

D/THE SEX PISTOLS/SIOUXSIE & 

THE BANSHEES/RICH KIDS/MENAC 

E/MISFITS/THE BANNED/THE RAPE 

D/SPIZZENERGI/SPITFIRE BOYS/ Das 
COCKNEY REJECTS/CASH PUSSIES/ sicl 
CRISIS/CYANIDE/CHELSEA/THE CI zu } 
GARETTES/fbf wi Ear iTA€ CF, / (so 
THE DRONES/THE DEAD BOYS/DECO tray 
RATORS/THE DARK/DEADBEATS/DIR 

TY LOOKS/THE DICKIES/DEAD MAN Woh 
'S SHADOW/EATER/THE FLYS/GENE Spa: 
RATION X/JOE COOL & THE KILLE ein 
RS/THE JAM/THE LURKERS/KILLIN Mod 
G JOKE/MANIACS/NEWTOWN NEURO zu « 
TICS/NOTSENSIBLES/OUTCASTS/P endi 
EVER & THE TEST TUBE BABIES/ Arbe 
PANIK/RUTS/RUDI/STORMTROOPER/ bek: 
NIVELING SHITS/STIFF LITTLE Kur: 
FINGERS/SOZZ/SODS/SKIDS/SLAUG Pear 
ER « THE DOGS/THE SAINTS bet 
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OLL GEIL, ALTER: BLUTSTURZ,EA 60,RAMONEZ '77 in 
Raunheim.Blutsturz war nix,meistens derber Dum 
mcore,vielleicnt zwei Stücke mit Melodie,das i 
st zuwenig! EA 80 gut und abwechslungsreich,wi 
e immer.Als Mike Arger mit einigen Heavy-Metal 
Halbaffen bekam,versuchte der Sanger diesen zu 
beenden,indem er andronte,im Fortsetzungsfalle 
3 Stunden lang seine Meinung über Bier kundzut 
un(was hat er gegen Bier?).DER nammer:Die Ramo 
nes-Revival-Band aus Hambürch.Hit auf Hit,fast 
alle alten und neuen Ramones-Hits besser,als s 
ie die Ramones selber bringen,nämlich schnell 
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Ebenfalls genial war auch der besoffene Hardco 
re,der überall rumlief und Geld scnnorrte,um e 
S dann am Eingang zu VERSCHENKEN!! Unglaublich 
aber wahr.So kam Glamour-Ghouls-Christian umso 
nst in den Genuß dieses Konzerts.(Der neueste 
Trend:"Willste ma ne Maak?" 


SOME CHICKEN/SHAM [Sehr scnön nimmt sich hier auch aus,was Christian vom und 
69/10TAL CHAOS/TV Pfstival in Lorsch zu berichten wußte(man blättere einige Haa: 
ERSONALITIES/UK SUBfSeiten zurück):namlien,daG8 der Skater,der von Thomas etw kie! 
S/VIBRATORS/VICTIM/fas unsanft von der Bühne geholt wurde in einenem Fanzine| war 
VALVES/THE WALL/WARfoderwoauchimmer verbreiten ließ,die Glamour Ghouls hätte und 
RIOR KIDS/YOUTH BRifn eine Nazi-Skin-Security.Über soviel Dummheit kann man Frei 
GADE/ZOUNDS/UK DECMnur noch lachen.Erstmal brauchen die Glamour Ghouls kein Boy 
Y/UNDERTONES /ADICTfe Secutity und wenn scnon,dann bestimmt keine drei Mann man 
/MEMBERS/LAST WORDG(Thomas,Mike und ich).Zugegebenermaßen haben wir uns nich ^ne 
/JOHNNY MOPED/X-RAWht nach der feinsten englischen Art verhalten,aber erste] vie 
SPEX/COCK SPARRER/ fns sind wir deswegen noch lange keine Nazis und zweitens ud 

oc 


WIRE/THE CORTINAS/ 
MODELS/SUBWAY SECT 
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NT 


sind wir zuerst 


rovoziert worden. 
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INTRAVEIN/CHA wei, 
icn auch die Br aer Vandalen.Naja,schlecht 1st sie|hGE/CH ein 
Sicherlich nicht,aber nach dem sehr guten Tape hatte ich mir etwas me[RON GE sch 
hr erhofft.Aber wie gesagt,keine schlechte Platte,schón langsam mit g]N/DEAD sic! 
uten Melodien, Auch ein Ska-mäßiges Stück ist mit drauf.Gute Texte.Zu KENNED wei! 
beziehen über:Pedder Just,Am Mühlenkamp 15,5200 Hildesheim(falls ihr JYS/KOM war 


das Gekritzel ein paar Seiten vorher nicht lesen könnt) der bei mir. INTERN Ex 
> alt 


Letztens waren auch ein paar Leute des SpringtOIfel 
Fanclubs in Darmstadt.Einer von diesen äußerte sich 
wie folgt:Er fände es doch sehr befremdlich,daß wir 
als Skins damals®so einen Aufstand gemacht haben,we 
il ein langhaariger Proll aus der Springtoifel-Secu 
rity den Aufnäher "Ich bin stolz...e£c."trug.Dazu K 
ann ich immer nur sagen:Wie kann man auf etwas stol 
z sein,für das man nichts kann.Als Deutscher gebore 
n zu werden,ist das ein Verdienst? Stolz kann man af 
uf eigene Leistungen sein.Aber wie sagte doch schon 
Schopenhauer sinngemäß:Wenn einer schon nix hat,wor 
auf er zu recht stolz sein kann,dann zieht er sich 
auf den Nationalstolz zurück.Wer's braucht....Diese 
Antwort hat den armen Kerl offensichtlich so fertig 
gemacht,daß er daraufhin noch stundenlang auf die a 
rme Sabine eingeredet hat(sagt sie),was wir denn fü 
r Leute waren und wir hátten ihnen damals im BKA wa 
S auf's Maul gehauen(was nicht stimmt).Komm geh hei 
m und heul dich bei Deiner Mammi aus.Offensichtlich 
WASPS/JOHNNY THUNDER haben wir sein Weltbild schwer erschüttert. 
ESCORBUTO GKONICO/FO als Springtoifel im BKA spielte) 
RGOTTEN REBELS/LOS VIOLADORES/REST OF THE BOYS/NITWITZ/KOHU 65 
MANIAX/UPRIGHT CITIZENS/OUT OF ORDER/BLITZ/INSTIGATORS/NEW MODEL ARMY/ANGRY 
SAMOANS/THE REZILLOS/THE m La en WHEELS/UPROAR u.v.a. Tg 
(L3 2522 {On e (The Bears A) ho Redsk 
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GOATS/TICKETS/RED LI 
HTS/XL 5/BEARS/OPEN 

ORE/CRABS/DOA/NILS/T 
URISTS/SUBHUMANS/ FUN 
RAL ORATION/ REDSKINS/ 
THE MOB/RED LONDON/H 
LLYWOOD BRATS/ HUNGRY 
FOR WHAT/THE BLOOD/B 
SINESS/STRAPS/ANTI P4 
SAT SOLDIERS OF FORT 
NE/ACCIDENT/ PROLE!!/ 
NOSEBLEEDS/PORK DUKE 
CRAZY /ADOLES CENTS/CH 
3/INFA RIOT/ DEFECTS/1 
ARTISANS/BASTA 3 
FIANT POSE/V IOLATORS 
OFTIMISTS/COLLABOS/L 
EUZEMIA/DRONGOES FOR 
EUROPE/SOUP DRAGONS/ 
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Die endgültig letzten Plattenkritik MM 
LEUSEMIA-Tape aus Peru.Erstaunlicherweise KEIN 
rechter Poppunk mit flotten Melodien und vielen guten Einf&aàl&en. 
e Song ist in sich sehr abwechslungsreith.Genial! 
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BILLY BRAGG-Talking With The Taxman t Poetry. ۵ 
Wesentlich besser als die letzte Lp,da abwechslungsreicher. | 

Sehr sparsam werden hier Keyboards,Blaser und sogar Percuss 
on eingesetzt.Ansonsten bleibt es der Billy 
Malle kennen und lieben. 5111111111111111] 1111111۳ ۴ 
jMENACE-G.L.C. Endlich die Best-Off der genialen Tier Band. 
1111 61 sind alle ihre Hits mit drauf,die eindeutig zum besten + 
gehoren,was der alte Punkrock hervorgebracht nat(und das wii 
ll was heiBen!!!!).Mit Last Year's Youtn oder Carry No Bann 4} 
ers oder CTO. ode de E E 
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haben.Während der Gitarrist langerwierig beschäftigt ist,bastelt der 
Jerse, hy an seinem Schlagzeug rum,spielt einige wilae,unzusammenhäng i 
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ende Rhythmen und muB feststellen,daB d&e Schraube,die alles zusamme@ 
nhält abgebrochen. “ist.Also wird auf dem Schlagzeug der Arschgebuiden Eë 
!geespielt.Wáhnrenddessen stellt ES 
ht recht klingen mag.Alledding 
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ler stimmt af 
S n le _Wunder,es geht alles größtenteils glat 
Rt über die Bünne.Der Sanger,mit Ohropax gegen den Larm geschützt,ver 
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Sich zu amüsieren,als es geringfügige Unstimmigkeiten bezüglich des | 
Tempos einiger Songs gibt.Der gitarrist findet sie zu 5 011126 11 و‎ m 
d der Trommler davon überzeugt ist,die Songs schon immer so gespieltß 
zu haben(was allerdings nicht stimmt).Es wird nicht mit harten Worte ma 
n gespart,aber man einigt sich dann doch.Danach wird es ernst! Ein n 
eues(äh...) Lied! Es handelt sich um Garagelana(77,Alter).Eigentlich& 
ganz einfach,meint der Trommler,der den Song für Stromberg Polka!! a 
gufbereitet hat.In der Tat bereitet das Stüchk nicht wesentlich mehr | 
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Stimmgerat gekauft(das sagen sie auch scnon 
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